
Kulturverein hadertmit Rathaus-Baustelle
Bei der Mitgliederversammlung des Kulturvereins gibt es eine recht ungewöhnliche Form eines Jahresrückblicks.

Ein Umstand macht den Verantwortlichen derweil aktuell Sorgen. Sie üben dabei auch Kritik an der Stadt. Die bezieht Stellung.

Borgholzhausen (felix). 20
von 142 Mitgliedern blickten
jetzt noch einmal auf das ver-
gangene Jahr zurück. Und er-
fuhren,was für2024nochsoal-
les geplant ist. Auf Kunstaus-
stellungen in der Rathaus-Ga-
lerie wird man dabei vorerst
verzichten müssen.

„Wir hatten die von Job
Schräder organisierte Ausstel-
lung „Wunschkonzert“ von
GünterFrecksmeier“, erläuter-
te Kulturvereinsvorsitzende
Astrid Schütze. „Danach wur-
den die Ausstellungen wegen
des Umbaus des Rathauses ge-
stoppt.“ Und das habe Ver-
wunderung hervorgerufen.
Denn die Baustelle sei noch
nicht auf der Ausstellungsflä-
che angekommen, so Astrid
Schütze weiter.

Verwaltung
berichtet von
Verzögerungen

„Wir haben engen Kontakt
zur Stadt und zum Bürger-
meister gesucht, aber es ist uns
nichts ermöglicht worden“,
fasste es die Vorsitzende des
Kulturvereinszusammen.Und
fügte an: „Wir sind traurig,
dass wir da nicht vermisst wer-
den.“ Es gebe sicherlich gute
Gründe, machte Astrid Schüt-
ze in ihrer Rede indes auch
deutlich. „Baustellen können
immer langwierig und schwie-
rig sein.“

Dass die Bauarbeiten aktu-
ell vor allem im Unterge-
schoss voranschreiten, räum-
te auchRalfVieweg, ErsterAll-
gemeiner Vertreter des Bür-
germeisters, auf HK-Anfrage
ein. „Der linke Teil unten ist
bereits fast fertig“, führte er

aus. „In der kommenden Wo-
che gehen die Arbeiten am
rechten Bereich los.“ Im An-
schluss soll mit dem Einbau
eines Aufzuges begonnen wer-
den.

Schon jetzt mache sich be-
merkbar, dass die Arbeiten zu

einer großen Staubentwick-
lung führen. „Nicht die Ver-
fügbarkeit der Fläche ist das
Problem, sondern der Luft-
austausch im Raum“, so Vie-
weg. „Die Bilder würden zu-
stauben; das möchte man kei-
nem Künstler zumuten.“

Im Rathaus hofft man, dass
die Arbeiten bis Ende des Jah-
res fertig werden. Doch be-
reits jetzt hat es Verzögerun-
gen gegeben. „Alles hängt von
der Verfügbarkeit von Hand-
werkern ab“, erklärt Ralf Vie-
weg. Dass es im übrigen kaum

sichtbaren Staub im Gebäude
gebe, hänge auch mit den flei-
ßigen Reinigungskräften zu-
sammen.

So werden also andere Aus-
stellungsorte gefundenwerden
müssen. So wie der alte Tele-
comfort-Laden, in dem jüngst

Werke Berliner Künstler zu se-
hen waren. Oder das Museum,
in dem Bernd Grodotzki ausge-
stellt hatte.

Der Garten des Museums –
er soll auch Austragungsort für
das nächste Kultur-Frühstück
werden. Am 8. September sind
alleMitglieder dazu eingeladen.
Anmeldungen nimmt Anke
Wienke unter 0176 56887312
entgegen.

Am 25. August lädt der Kul-
turverein zudem zu einemSon-
nenaufgangs-Konzert auf die
Ravensburg ein. Nils Rabente
undNele Immerwerden diesen
musikalisch inszenieren.Gegen
einenObolusvonfünfEurogibt
es Kaffee und Croissants. Am
Freitag, 15. November, ist dann
der Blues-Musiker Ignaz Net-
zer zu Gast in Borgholzhausen.
Er wird seine Stücke auf der
Deele des Spiekerhofes vortra-
gen.

Und dann waren da ja noch
die Regularien der Jahres-
hauptversammlung. Sehr un-
gewöhnlich gestaltete sich der
Rückblick auf 2023. Denn der
wurde – vertont und getextet –
von Alexander Heim gesang-
lich vorgetragen.AchtAusstel-
lungen und sechs weitere Ver-
anstaltungen hatte es 2023 ge-
geben, darunter den Poetry
Slam mit der PAB-Gesamt-
schule, einen Vortrag über
Äthiopien mit Ulrich Fälker
sowie einen Film über Horst
Janssen.

Dessen Zeichnungen beleb-
ten auch das Rathaus, ebenso
wie Werke von Jae Eun Jung,
Matze Brandt, Jakob Schöning,
Werner Hennig, den Kindern
der Violenbachschule und na-
türlich der Mitglieder selbst.
ZudemhatteViola Friedrich im
Museumausgestellt.

Ausstellungs-Stopp imRathaus:DieBaumaßnahmenbringen esmit sich, dass vorerst keineKunst gezeigtwerdenkann. Foto: Alexander Heim
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